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Satzung 
über die Ausgestaltung des Auswahlverfahrens sowie 

über besondere Bestimmungen für das Auswahl-  und Zulassungsverfahren 
in zulassungsbeschränkten Studiengängen 

der Fachhochschule Dortmund 
 

Vom 17. Februar 2009 
 
Aufgrund des § 2 Abs. 4 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes Nordrhein-
Westfalen (Hochschulgesetz - HG) vom 31. Oktober 2006 (GV. NRW. S. 474), zuletzt geändert 
durch Artikel 5 des Gesetzes zur Ratifizierung des Staatsvertrags über die Errichtung einer 
gemeinsamen Einrichtung für Hochschulzulassung vom 5. Juni 2008, zur Errichtung einer 
Stiftung „Stiftung für Hochschulzulassung“ und über die Zulassung zum Hochschulstudium 
in Nordrhein-Westfalen sowie zur Änderung hochschulrechtlicher Vorschriften (Hochschul-
zulassungsreformgesetz) vom 18. November 2008 (GV. NRW. S. 710) und Artikel 3 § 3 Abs. 1 
Satz 3, § 4 Abs. 3 und § 5 Abs. 3 Hochschulzulassungsreformgesetz hat die Fachhochschule 
Dortmund folgende Satzung erlassen: 
 
 

§ 1  
Anwendungsbereich 

 
(1) Diese Satzung regelt für das Wintersemester 2009/2010 sowie das Sommersemester 

2010 bei den Studiengängen der Fachhochschule Dortmund, für die eine 
Zulassungszahl (Numerus Clausus) festgesetzt ist und bei denen die Zulassung der 
Hochschule obliegt (örtliche Studienplatzvergabe und Serviceverfahren) 

 
1. die Vergabe von Studienplätzen im ersten Fachsemester im gemäß Artikel 10 Abs. 1 

Nr. 3 des Staatsvertrages zwischen den Ländern der Bundesrepublik Deutschland 
über die Errichtung einer gemeinsamen Einrichtung für Hochschulzulassung vom 
5. Juni 2008 (Staatsvertrag) durchzuführenden Auswahlverfahren der Hochschule 
sowie 

 
2. die Auswahl und Zulassung von Bewerberinnen und Bewerbern, die einem auf 

Bundesebene gebildeten A-, B-, C- oder D/C-Kader eines Bundesfachverbandes des 
Deutschen Olympischen Sportbundes angehören, sowohl für das erste 
Fachsemester als auch für höhere Fachsemester. 

 
(2) Die Studiengänge gemäß Absatz 1 sind der Anlage 1 zu entnehmen. 
 
 

§ 2  
Auswahl und Zulassung von Bewerberinnen und Bewerbern, die einem auf Bundesebene 

gebildeten A-, B-, C- oder D/C-Kader eines Bundesfachverbandes des Deutschen 
Olympischen Sportbundes angehören 

 
(1) Bewerberinnen und Bewerber, die einem auf Bundesebene gebildeten A-, B-, C- oder 

D/C-Kader eines Bundesfachverbandes des Deutschen Olympischen Sportbundes 
angehören, werden im Auswahl- und Zulassungsverfahren vor den Bewerberinnen und 
Bewerbern im Sinne von Artikel 9 (Vorabquoten) Staatsvertrag ausgewählt. Die Zahl der 
ausgewählten Bewerberinnen und Bewerber wird auf die Quote gemäß Artikel 9 
Staatsvertrag nicht angerechnet. 

 
(2) Studienplätze im höheren Fachsemester werden vorrangig an Bewerberinnen und 

Bewerber im Sinne von Absatz 1 vergeben. 
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5 r
Ausschluss vom Verfahren, Auswahlkriterien im Auswahtverfahren der Hochschule,

Nach ran gi ge Auswah Ikri terien bei Ran ggteich h eit

(1 )  Am Auswah lve r fah ren  de r  Hochschu le  n immt  nu r  t e i l ,  we r

a )  s i ch  f r i s t -  und  fo rmgerech t  um e inen  S tud ienp la t z  beworben  ha t ,
b )  n i ch t  im  Rahmen  e ine r  vo rweg  abzuz iehenden  Quo te  am Vergabever fah ren

t e i l n i m m t .

(2 )  D ie  Ve rgabe  von  S tud ienp [ä tzen  im  e rs ten  Fachsemes te r  gemäß Ar t i ke [  1O Abs .  1  Nr .  3
S taa tsve r t rag  e r fo lg t  aussch l i eß [ i ch  nach  dem Grad  de r  Qua l i f i ka t i on  (No te  de r
Hochschu lzugangsberech t i gung  bzw.  No te  des  P rü fungszeugn isses  übe r  den  e rs ten
beru fsqua l i f i z i e renden  Absch luss  im  S inne  des  5  49  Abs .7  HG) .  We i te re  K r i t e r i en
werden  im  Rahmen  des  Auswah lve r fah rens  de r  Hochschu le  n i ch t  be rücks i ch t i g t .

(3 )  Bes teh t  nach  Auswah l  gemäß de r  K r i t e r i en  des  Absa tzes  2  be i  Bewerbe r innen  und
Bewerbe rn  i n  Mas te rs tud iengängen  Rangg te i chhe i t ,  bes t immt  s i ch  d ie  Rang fo lge
en tsp rechend  5  1B  Abs .  2  Ve rgabevero rdnung  NRW -  Ve rgabeVO NRW,  so  dass  fo tg t i ch
vo r rang ig  ausgewäh l t  w i rd ,  we r  e inen  D iens t  abge le i s te t  ha t ;  im  Übr igen  en tsche ide t
das  Los .  l n  Bache to rs tud iengängen  bes t immt  s i ch  be i  Rangg le i chhe i t  d ie  Rang fo lge
abwe ichend  vo r rang ig  nach  de r  War teze i t ,  dann  nach  abge le i s te tem D iens t ,
ansch t i eßend  en tsche ide t  das  Los .

s 4
Inkrafttreten und Veröffentl ich un g

D iese  Sa tzung  t r i t t  am Tag  nach  i h re r  Ve rö f fen t l i chung  in  den  Amt l i chen  M i t t e i t ungen  -

Verkündungsblat t  -  der  Fachhochschute Dor tmund in  Kraf t .  S ie g i t t  für  das Vergabever fahren
der  S tud ienp tä tze  fü r  das  Win te rsemes te r  200912010  sow ie  das  Sommersemes te r  2010 .  Fü r
das Vergabever fahren zum Wintersemester  201,01201,1 wi rd e ine neue Satzung er tassen.

Ausge fe r t i g t  au fg rund  des  Besch lusses  des  Sena ts  de r  Fachhochschu te  Dor tmund  vom
4.  Februar  2009.

Dor tmund ,  den  TT .Februa r  2009

Der Rektor
de r  Fachhochschu le  Dor tmund
In Ver t retung

L' J,(Ä
Prof .  Dr .  Wi thetm Schwick



 3 

Anlage 1 
 
Architektur (Bachelor) 
 
Informatik (Bachelor)  
Medizinische Informatik (Bachelor) 
Wirtschaftsinformatik (Bachelor)  
Wirtschaftsinformatik Verbund (Bachelor) 
 
Soziale Arbeit (Bachelor) 
 
International Business, 6 Semester (Bachelor) 
International Business, 8 Semester (Bachelor) 
Betriebswirtschaft (Bachelor) 
 
Wirtschaftsinformatik Verbund (Master) 
 




